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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Werkausschuss Theater Erfurt 31.01.2024 öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 07.02.2024 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

 

01 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Bericht über die Vorfälle am Theater Erfurt unter 

Berücksichtigung des Schutzes der Opfer öffentlich zu machen. 

 

02 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt eine Kanzlei zu beauftragen, die unabhängig untersucht, 

wann die Stadtverwaltung Kenntnis von den Vorfällen am Theater hatte und ob das Handeln der 

Stadtverwaltung im Zusammenhang mit den Vorfällen am Theater rechtlich korrekt war. 

Insbesondere soll die rechtliche Bewertung der Konsequenzen für die Werkleitung und der 

Umgang mit der ehemaligen Gleichstellungsbeauftragten geprüft werden. Der 

Untersuchungsauftrag wird zur nächsten Sitzung dem zuständigen Ausschuss vorgestellt und 

abgestimmt. Bis Ende April 2024 sind die Ergebnisse des Berichts dem zuständigen Ausschuss 

vorzulegen.  

 

03  

Die Stadtverwaltung beauftragt einen Wirtschaftsprüfer mit einer Sonderprüfung der finanziellen 

Verhältnisse am Theater. Zudem soll die Frage nach der Wirksamkeit der Kontrollmechanismen 

der Stadtverwaltung überprüft werden. Der Untersuchungsauftrag wird zur nächsten Sitzung dem 

zuständigen Ausschuss vorgestellt und abgestimmt. Bis Ende April 2024 sind die Ergebnisse des 

Berichts dem zuständigen Ausschuss vorzulegen.  

 

04 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Strukturen des Theaters zu reformieren, um eine 

sichere und respektvolle Arbeitsatmosphäre für alle Beschäftigten zu gewährleisten und um eine 

effektivere Kontrolle der Theaterleitung zu ermöglichen. Die Empfehlungen des Berichts der 

Berliner Kanzlei zum Theater sollen dabei als Grundlage dienen.  

 

 

 

  

 

Fraktion CDU, 

Fraktion Mehrwertstadt Erfurt 
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Nachhaltigkeitscontrolling  Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling  Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein  Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2024 2025 2026 2027 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

 Ja  Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

Sachverhalt 

Der Bericht zum Erfurter Theater soll unter Berücksichtigung des Schutzes der betroffenen 

Personen öffentlich zugänglich gemacht werden. Die Anwaltskanzlei FS-PP Berlin soll beauftragt 

werden, zu prüfen, ab wann die Stadtverwaltung Kenntnis von den Vorfällen hatte. Ebenso soll 

eine Überarbeitung der Strukturen des Theaters erfolgen, um künftige Vorfälle zu verhindern und 

um ein angenehmes Arbeitsklima zu schaffen. 
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